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Eröffnung der Tagung

	Der Rat des Internationalen Verbandes zum Schutz von Pflanzenzüchtungen (UPOV) hielt seine zweiundfünfzigste ordentliche Tagung am 2. November 2018 in Genf unter dem Vorsitz von Herrn Raimundo Lavignolle (Argentinien), Präsident des Rates, ab.

	Die Tagung wurde vom Präsidenten eröffnet, der die Teilnehmer begrüßte.

	Der Präsident berichtete über die Erteilung des Beobachterstatus im Rat an Afghanistan und Nigeria. 

	Die Teilnehmerliste ist in Anlage I dieses Berichts wiedergegeben.

	Im Namen des Rats brachte der Präsident seine tiefe Trauer wegen des Todes von Herrn Joël Guiard (Frankreich) zum Ausdruck, der im Juni 2018 überraschend verstorben war. Er erinnerte daran, dass Joël bei der UPOV hoch angesehen war und dass seine Position als Vorsitzender des Technischen Ausschusses (TC) Ausdruck der Wertschätzung war, die ihm seine Kollegen entgegenbrachten. Zusätzlich zu seiner Tätigkeit als TC-Vorsitzender unterstützte Joël persönlich und über GEVES, dessen Directeur adjoint er war, eine Vielzahl von Tätigkeiten der UPOV. Sein Wissen, seine Intelligenz und seine Persönlichkeit machten ihn für neue und alte Sachverständige zu einem bevorzugten Ansprechpartner, und in Anerkennung seines herausragenden Beitrags zum Sortenschutz wurde ihm eine UPOV-Goldmedaille verliehen. 


Annahme der Tagesordnung

	Der Rat nahm die in Dokument C/52/1 Rev. wiedergegebene überarbeitete Tagesordnung an.


Prüfung der Vereinbarkeit des Sortenschutzgesetzes von Afghanistan mit der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens

	Der Rat prüfte das Dokument C/52/19.

	Der Rat entschied:

	a)	die Analyse in Dokument C/52/19 zur Kenntnis zu nehmen;

	b)	zu empfehlen, dass Afghanistan die im Dokument C/52/19 vorgeschlagenen Änderungen in das afghanische „Sortenschutzgesetz“ aufnehmen und das geänderte Gesetz dem Rat anschließend zur Prüfung gemäß Artikel 34 (3) der Akte von 1991 unterbreiten solle;

	c)	das Verbandsbüro zu ersuchen, Afghanistan bei der Abfassung der erforderlichen Änderungen des Gesetzes seine Unterstützung bei nächster sich bietender Gelegenheit anzubieten;

	d)	den Generalsekretär zu ermächtigen, die Regierung Afghanistans von dieser Entscheidung zu unterrichten.
Bericht des Präsidenten über die Arbeiten der fünfundneunzigsten Tagung des Beratenden Ausschusses; gegebenenfalls Annahme von Empfehlungen, die dieser Ausschuß ausgearbeitet hat

	Der Rat prüfte das Dokument C/52/17.

	Der Rat nahm die Ausführungen des Vertreters der Vereinigung für Pflanzenzüchtung zum Nutzen der Gesellschaft (APBREBES) über die wechselseitigen Beziehungen zwischen dem UPOV-Übereinkommen und dem Internationalen Vertrag über pflanzengenetische Ressourcen für Ernährung und Landwirtschaft (ITPGRFA) sowie die laufenden Arbeiten der UPOV zur Überprüfung der FAQ und, in einem nächsten Schritt, zur Prüfung der Notwendigkeit einer Überarbeitung der derzeitigen Anleitung in den „Erläuterungen zu den Ausnahmen vom Züchterrecht nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ (Dokument UPOV/EXN/EXC/1)“ zur Kenntnis. Nach Auffassung des Vertreters sollte mit der Überarbeitung des Dokuments UPOV/EXN/EXC/1 umgehend, noch vor der Überarbeitung der FAQ, begonnen werden.

	Der Rat nahm die Stellungnahme der Delegation Nigerias zu den laufenden Arbeiten zur Ausarbeitung von Rechtsvorschriften zum Sortenschutz in Übereinstimmung mit der Akte von 1991 des UPOV‑Übereinkommens sowie die Absicht Nigerias, dem Verband beizutreten, zur Kenntnis.

		Aufgrund der Empfehlungen des Beratenden Ausschusses, über die in Dokument C/52/17 berichtet wird, beschloss der Rat: 

a)	die unentgeltliche Nutzung von UPOV PRISMA im Jahr 2019;

b)	die Genehmigung der Veranstaltung eines „Seminars über die Auswirkungen der Politik zu im wesentlichen abgeleiteten Sorten auf Zuchtstrategien“ am Vormittag des 30. Oktobers 2019 (vergleiche Dokument CAJ/75/14 „Bericht“, Absatz 16); und

c)	die Annahme des folgenden Textes für eine FAQ über den Nutzen neuer Pflanzensorten für die Gesellschaft:

Welternährung

Neue Pflanzensorten sind ein wesentliches und nachhaltiges Mittel, um im Zusammenhang mit Bevölkerungswachstum und Klimawandel Nahrungssicherheit zu erreichen. Die zunehmende Verfügbarkeit von gesunden, schmackhaften und nahrhaften Lebensmitteln zu erschwinglichen Preisen hängt von neuen Sorten ab, die an die Umgebung, in der sie angebaut werden, angepasst sind und den Landwirten ein existenzsicherndes Einkommen bieten. 

Verbesserung des Lebens in ländlichen und städtischen Gebieten

In ländlichen Gebieten ist die Innovation in der Landwirtschaft und im Gartenbau wichtig für die wirtschaftliche Entwicklung, da die Produktion von hochwertigen Obst-, Gemüse- und Ziersorten ein höheres Einkommen für die Landwirte und Beschäftigung für Millionen von Menschen auf der ganzen Welt sichert. In einer Zeit zunehmender Verstädterung unterstützen neue Sorten die Entwicklung der städtischen Landwirtschaft und den Anbau von Zierpflanzen, Sträuchern und Bäumen, die zur Verbesserung der städtischen Umwelt beitragen.

Achtung der natürlichen Umwelt

Verbesserter Ertrag, effizienterer Einsatz von Nährstoffen, Resistenz gegen Pflanzenschädlinge und -krankheiten, Salz- und Trockenheitstoleranz sowie bessere Anpassungsfähigkeit an klimatische Belastungen sind einige der Eigenschaften, durch die neue Pflanzensorten die Produktivität und Produktqualität in Land- und Forstwirtschaft sowie Gartenbau steigern und zugleich die Umweltbelastung senken können. 

	Der Rat nahm die Arbeiten des Beratenden Ausschusses auf dessen fünfundneunzigster Tagung, wie in Dokument C/52/17 dargelegt, zur Kenntnis.


Annahme von Dokumenten

	Der Rat prüfte die Dokumente C/52/14, TGP/5: Abschnitt 1/3 Draft 2, TGP/7/6 Draft 2, TGP/0/10 Draft 1, UPOV/INF/4/5 Draft 1, UPOV/INF/16/8 Draft 1, UPOV/INF/22/5 Draft 1 und UPOV/INF‑EXN/12 Draft 1. 

	Der Rat prüfte die Schlußfolgerungen des TC auf dessen vierundfünfzigster Tagung am 29. und 30. Oktober 2018 in Genf (vergleiche Dokument TC/54/31 „Bericht“) sowie die Schlußfolgerungen des Verwaltungs- und Rechtsausschusses (CAJ) auf dessen fünfundsiebzigster Tagung am 31. Oktober 2018 in Genf (vergleiche Dokument CAJ/75/14 „Bericht“)

TGP-Dokumente

TGP/5: Erfahrung und Zusammenarbeit bei der DUS-Prüfung (Überarbeitung) (Dokument TGP/5: Abschnitt 1/3 Draft 2)

	Der Rat nahm eine Überarbeitung des Dokuments TGP/5 „Erfahrung und Zusammenarbeit bei der DUS-Prüfung“, Abschnitt 1/2 „Muster-Verwaltungsvereinbarung für die internationale Zusammenarbeit bei der Sortenprüfung“ (Dokument TGP/5: Abschnitt 1/3 Draft 2) auf der Grundlage des Dokuments TGP/5: Abschnitt 1/3 Draft 2 an.

TGP/7: Erstellung von Prüfungsrichtlinien (Überarbeitung) (Dokument TGP/7/6 Draft 2)

	Der Rat nahm eine Überarbeitung von Dokument TGP/7 „Erstellung von Prüfungsrichtlinien” (Dokument TGP/7/6) auf der Grundlage von Dokument TGP/7/6 Draft 2 an.

TGP/0: Liste der TGP-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe (Überarbeitung) (Dokument TGP/0/10 Draft 1)

	Der Rat nahm eine Überarbeitung des Dokuments TGP/0 „Liste der TGP-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe“ (Dokument TGP/0/10) auf der Grundlage des Dokuments TGP/0/10 Draft 1 an. 

Informationsdokumente

UPOV/INF/4: UPOV-Finanzordnung und ihre Durchführungsbestimmungen (Überarbeitung) (Dokument UPOV/INF/4/5 Draft 1)

	Der Rat nahm eine Überarbeitung des Dokuments UPOV/INF/4 „UPOV-Finanzordnung und ihre Durchführungsbestimmungen“ (Dokument UPOV/INF/4/5) auf der Grundlage des Dokuments UPOV/INF/4/5 Draft 1 an.

UPOV/INF/16: Austauschbare Software (Überarbeitung) (Dokument UPOV/INF/16/8 Draft 1)

	Der Rat nahm eine Überarbeitung des Dokuments UPOV/INF/16 „Austauschbare Software“ (Dokument UPOV/INF/16/8) auf der Grundlage des Dokuments UPOV/INF/16/8 Draft 1 an.

UPOV/INF/22: Von Verbandsmitgliedern verwendete Software und Ausrüstung (Überarbeitung) 
(Dokument UPOV/INF/22/5 Draft 1)

	Der Rat nahm eine Überarbeitung des Dokuments UPOV/INF/22/4 „Von Verbandsmitgliedern verwendete Software und Ausrüstung“ (Dokument UPOV/INF/22/5) auf der Grundlage des Dokuments UPOV/INF/22/5 Draft 1 an.

UPOV/INF-EXN: Liste der UPOV/INF-EXN-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe (Überarbeitung) (Dokument UPOV/INF-EXN/12 Draft 1)

	Der Rat nahm eine Überarbeitung von Dokument UPOV/INF-EXN/11 „Liste der INF-EXN-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe“ (Dokument UPOV/INF-EXN/12) auf der Grundlage von Dokument UPOV/INF-EXN/12 Draft 1 an.


Jahresabschluß für 2017

	Der Rat billigte den Jahresabschluß für 2017, wie in Dokument C/52/12 dargelegt.


Bericht des Externen Rechnungsprüfers

	Der Rat nahm die im Bericht des externen Rechnungsprüfers enthaltenen Informationen, wie in Dokument C/52/13 dargelegt, in Verbindung mit einer mündlichen Präsentation von Herrn Didier Monnot, Mandatsleiter, Eidgenössische Finanzkontrolle (Schweiz), zur Kenntnis.

	Der Rat dankte der Schweizer Regierung für die Durchführung der externen Rechnungsprüfung seit Gründung der UPOV. 
Rückständige Beitragszahlungen zum 30. September 2018

	Der Rat prüfte das Dokument C/52/11.

	Der Rat nahm den Stand der Beitragszahlungen zum 30. September 2018 zur Kenntnis. Er stellte die kürzlich erfolgte Zahlung des Beitrags für 2017 durch Bolivien (plurinationaler Staat) fest. Der Rat stellte fest, dass aufgrund kürzlich erfolgter Zahlungen seitens der Afrikanischen Organisation für geistiges Eigentum (OAPI), Costa Ricas, Jordaniens und der Vereinigten Staaten von Amerika keine Zahlungsrückstände mehr bestanden.


Finanzverwaltungsbericht für die Rechnungsperiode 2016-2017

	Der Rat billigte den Finanzverwaltungsbericht für die Rechnungsperiode 2016-2017, wie in Dokument C/52/12 dargelegt.


Jahresbericht des Generalsekretärs für 2017; Ergebnisbewertungsbericht für die Rechnungsperiode 2016‑2017; Bericht über die Tätigkeiten in den ersten neun Monaten des Jahres 2018

	Der Rat prüfte die Dokumente C/52/2, C/52/16 und C/52/3.

	Der Rat nahm den in Dokument C/52/2 enthaltenen Bericht des Generalsekretärs über die Tätigkeiten des Verbands im Jahre 2017 sowie die diesbezügliche Präsentation des Generalsekretärs zur Kenntnis. Der Rat nahm weiter die Ergebnisse und die Planerfüllungsindikatoren für die Rechnungsperiode 2016-2017, wie in Dokument C/52/16 dargelegt und vom Stellvertretenden Generalsekretär vorgestellt, zur Kenntnis.

	Der Rat nahm den Bericht über die Tätigkeiten des Verbandes während der ersten neun Monate des Jahres 2018, wie in Dokument C/52/3 dargelegt, zur Kenntnis.


Bericht über den Fortschritt der Arbeiten des Verwaltungs- und Rechtsausschusses

	Der Rat prüfte Dokument C/52/9 und hörte einen mündlichen Bericht des Vorsitzenden des CAJ über die Arbeiten auf der fünfundsiebzigsten Tagung des CAJ (auf der Grundlage von Dokument CAJ/75/14 „Bericht“).

	Der Rat billigte das Arbeitsprogramm für die sechsundsiebzigste Tagung des CAJ, wie in Dokument CAJ/75/14, Absatz 74, dargelegt.


Bericht über den Fortschritt der Arbeiten des Technischen Ausschusses, der Technischen Arbeitsgruppen und der Arbeitsgruppe für biochemische und molekulare Verfahren und insbesondere für DNS-Profilierungsverfahren

	Der Rat nahm die Arbeiten des TC und der Technischen Arbeitsgruppen (TWP) sowie der Arbeitsgruppe für biochemische und molekulare Verfahren und insbesondere für DNS-Profilierungsverfahren (BMT), wie in Dokument C/52/10 und den mündlichen Berichten des Verbandsbüros über die Arbeiten auf der vierundfünfzigsten Tagung des TC dargelegt, auf der Grundlage des Dokuments TC/54/31 „Bericht“, zur Kenntnis. 

	Der Rat billigte die Arbeiten des TC und die Arbeitsprogramme der TWP und der BMT, wie in Dokument TC/54/31 dargelegt, über die dem Rat berichtet worden war.


Kalender der Tagungen für das Jahr 2019

	Der Rat prüfte das Dokument C/52/8 und die Empfehlung des Beratenden Ausschusses auf dessen fünfundneunzigster Tagung, wie in Dokument C/52/17 dargelegt.

	Der Rat billigte den Tagungskalender für 2019 und die vorläufigen Tagungstermine für 2020 und 2021, wie in Dokument C/52/8 dargelegt, mit folgenden Änderungen: 

Beratender Ausschuß

CC/96	31. Oktober 
(Arbeitsgruppe für ein etwaiges internationales Kooperationssystem (WG-ISC/5): 30. Oktober (abends))

Verwaltungs- und Rechtsausschuß

CAJ/76	30. Oktober
(Seminar zu den Auswirkungen der Politik zu im wesentlichen abgeleiteten Sorten auf die Zuchtstrategie: 30. Oktober (vormittags))
(Arbeitsgruppe für Sortenbezeichnungen (WG-DEN/6): 29. Oktober (abends))

Technische Arbeitsgruppe für Gemüsearten (TWV)

TWV/53	20. bis 24. Mai, Republik Korea
(Vorbereitende Arbeitstagung am Vormittag des 19. Mai)


Lage auf den Gebieten der Gesetzgebung, der Verwaltung und der Technik

Berichte der Vertreter von Mitgliedern und Beobachtern

	Der Rat nahm die Stellungnahme der Delegation Omans zur „Arbeitstagung zur Vertiefung der Kenntnisse über die wirksamen Umsetzung des Systems der Züchterrechte im Sultanat Oman“ in Maskat, Oman, vom 9. bis 11. Oktober 2018 zur Kenntnis. Er nahm außerdem die Würdigung des Beitrags des Verbandsbüros und der Sachverständigen der Tschechischen Republik und der Niederlande zum Erfolg der Arbeitstagung zur Kenntnis 

	Der Rat nahm die Stellungnahme des Vertreters der Afrikanischen Regionalorganisation zum Schutz geistigen Eigentums (ARIPO) zur Kenntnis, der dem Rat für die Ausweitung des Beobachterstatus der ARIPO auf den CAJ, den TC und die technischen Arbeitsgruppen dankte. Er berichtete, dass die Vorschriften zur Umsetzung des Arusha-Protokolls über Sortenschutz im Rahmen von ARIPO vom Verwaltungsrat auf seiner einundvierzigsten Tagung vom 20. bis zum 22. November 2017 in Lilongwe, Malawi, gebilligt wurden. Er bekräftigte den Willen der ARIPO, die fruchtbare Zusammenarbeit mit der UPOV beim Sortenschutz fortzusetzen.

	Der Rat nahm die in Dokument C/52/15 erteilten Informationen zur Kenntnis.

Zusammenarbeit bei der Prüfung

	Der Rat nahm die in Dokument C/52/5 enthaltenen Informationen zur Kenntnis. Er ersuchte das Verbandsbüro, Informationen über die Schutzdauer bei den Verbandsmitgliedern zu sammeln und auf der nächsten Tagung vorzustellen.

Liste der bei den Verbandsmitgliedern schutzfähigen Taxa

	Der Rat nahm die in Dokument C/52/6 enthaltenen Informationen zur Kenntnis.

Sortenschutzstatistiken für den Zeitraum 2013-2017

	Der Rat prüfte das Dokument C/52/7 Rev.


Pressemitteilung

	Der Rat billigte die in Dokument C/52/18 enthaltene Pressemitteilung.

	Der Rat billigte den Entwurf einer Pressemitteilung, wie in Anlage II dieses Berichts wiedergegeben.


Pensionierung

	Der Präsident nahm zur Kenntnis, dass Frau Ana Luisa Díaz Jiménez (Kolumbien), die frühere Direktorin Saatgut des landwirtschaftlichen Institut Kolumbiens (ICA), vor kurzem in den Ruhestand getreten war. Im Namen des Rates dankte der Präsident Ana Luisa Díaz Jiménez für ihren Beitrag zur Arbeit des Verbands und wünschte ihr lange und glückliche Jahre als Pensionärin. 

	Der Rat nahm diesen Bericht am Schluß seiner Tagung am 2. November 2018 an.
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UPOV- Pressemitteilung Nr. 118

Genf, 2. November 2018


Der Rat der UPOV hält seine jährliche Tagung ab


Der Rat des Internationalen Verbandes zum Schutz von Pflanzenzüchtungen (UPOV) hielt seine zweiundfünfzigste ordentliche Tagung am 2. November 2018 ab.


Zusammenfaßung der wichtigsten Entwicklungen:

Prüfung der Rechtsvorschriften Afghanistans

Der Rat empfahl Afghanistan, bestimmte Änderungen in das „Sortenschutzgesetz” aufzunehmen und dem Rat das geänderte Gesetz nach Aufnahme der Änderungen zur Prüfung vorzulegen.


Beobachter bei UPOV-Organen

Beobachterstatus wurde erteilt an:

· Afghanistan im Rat, im Verwaltungs- und Rechtsausschuß, im Technischen Ausschuß und in den Technischen Arbeitsgruppen;

· Nigeria im Rat, im Verwaltungs- und Rechtsausschuß und im Technischen Ausschuß;

· die Afrikanische Regionalorganisation für geistiges Eigentum (ARIPO) im Verwaltungs- und Rechtsausschuß, im Technischen Ausschuß und in den Technischen Arbeitsgruppen.


Annahme von Dokumenten

Der Rat nahm überarbeitete Fassungen folgender Dokumente an:

UPOV/INF/16	Austauschbare Software
UPOV/INF/22 	Von Verbandsmitgliedern verwendete Software und Ausrüstung
UPOV/INF-EXN/11	Liste der UPOV/INF/EXN-Dokumente und jüngstes Ausgabedatum

TGP/5 Abschnitt 1	Erfahrung und Zusammenarbeit bei der DUS-Prüfung: Musterverwaltungsvereinbarung für die internationale Zusammenarbeit bei der Sortenprüfung

TGP/7 	Erstellung von Prüfungsrichtlinien

TGP/0 	Liste der TGP-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe 

Alle angenommenen Dokumente werden in der UPOV-Sammlung veröffentlicht (siehe http://www.upov.int/upov_collection/de/).


FAQ über den Nutzen neuer Pflanzensorten für die Gesellschaft

Der Rat nahm folgende FAQ über den Nutzen neuer Pflanzensorten für die Gesellschaft an:

Welternährung

Neue Pflanzensorten sind ein wesentliches und nachhaltiges Mittel, um im Zusammenhang mit Bevölkerungswachstum und Klimawandel Nahrungssicherheit zu erreichen. Die zunehmende Verfügbarkeit von gesunden, schmackhaften und nahrhaften Lebensmitteln zu erschwinglichen Preisen hängt von neuen Sorten ab, die an die Umgebung, in der sie angebaut werden, angepasst sind und den Landwirten ein existenzsicherndes Einkommen bieten.

Verbesserung des Lebens in ländlichen und städtischen Gebieten

In ländlichen Gebieten ist die Innovation in der Landwirtschaft und im Gartenbau wichtig für die wirtschaftliche Entwicklung, da die Produktion von hochwertigen Obst-, Gemüse- und Ziersorten ein höheres Einkommen für die Landwirte und Beschäftigung für Millionen von Menschen auf der ganzen Welt sichert. In einer Zeit zunehmender Verstädterung unterstützen neue Sorten die Entwicklung der städtischen Landwirtschaft und den Anbau von Zierpflanzen, Sträuchern und Bäumen, die zur Verbesserung der städtischen Umwelt beitragen.

Achtung der natürlichen Umwelt

Verbesserter Ertrag, effizienterer Einsatz von Nährstoffen, Resistenz gegen Pflanzenschädlinge und -krankheiten, Salz- und Trockenheitstoleranz sowie bessere Anpassungsfähigkeit an klimatische Belastungen sind einige der Eigenschaften, durch die neue Pflanzensorten die Produktivität und Produktqualität in Land- und Forstwirtschaft sowie Gartenbau steigern und zugleich die Umweltbelastung senken können.  


UPOV PRISMA

Der Rat der UPOV vereinbarte, die Einführungsphase für UPOV PRISMA, während der UPOV PRISMA kostenfrei ist, bis Dezember 2019 zu verlängern.

UPOV PRISMA ist ein mehrsprachiges Online-Instrument zur Einreichung von Züchterrechtsanträgen in mitwirkenden Verbandsmitgliedern.  Derzeit beteiligen sich 30 Verbandsmitglieder, die 69 Länder abdecken, an UPOV PRISMA (siehe http://www.upov.int/upovprisma/de/index.html).


Zusammenarbeit bei der Prüfung neuer Pflanzensorten

Im Jahr 2017 bestanden für insgesamt 2.018 Pflanzengattungen und Arten Abkommen zwischen Verbandsmitgliedern zur Zusammenarbeit bei der Prüfung von Unterscheidbarkeit, Homogenität und Beständigkeit (ein Anstieg um 2,4 Prozent).


Sortenschutzstatistiken

Die Anzahl der Sortenschutzanträge nahm von 16.455 im Jahr 2016 auf 18.306 im Jahr 2017 zu (Anstieg um 11,2 Prozent). 

Die Anzahl der erteilten Schutztitel nahm von 12.550 im Jahr 2016 auf 12.685 im Jahr 2017 zu (Anstieg um 1,5 Prozent).

Die Gesamtzahl von 126.322 gültigen Schutztiteln im Jahr 2017 stellte gegenüber den Zahlen für das Jahr 2016 (120.734) einen Anstieg um 4,6 Prozent dar.

Folgende Diagramme zeigen den Trend bei den eingereichten Anträgen und erteilten Schutztiteln seit 1986. Ferner enthält es Informationen zu den zehn Verbandsmitgliedern, bei denen 2007, 2016 und 2017 die meisten Anträge eingingen sowie eine Analyse der Anmeldungen nach Wohnsitzstaat der Züchter für dieselben Jahre:
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Hintergrund

UPOV ist eine zwischenstaatliche Organisation mit Sitz in Genf mit 75 Mitgliedern, die 94 Staaten erfassen.

Der Zweck der UPOV ist die Bereitstellung und Förderung eines wirksamen Sortenschutzsystems mit dem Ziel, die Entwicklung neuer Pflanzensorten zum Nutzen der Gesellschaft zu begünstigen.

Die Mitglieder der UPOV sind:

Afrikanische Organisation für geistiges Eigentum (OAPI), Albanien, Argentinien, Aserbaidschan, Australien, Belarus, Belgien, Bolivien (plurinationaler Staat), Bosnien-Herzegowina, Brasilien, Bulgarien, Chile, China, Costa Rica, Dänemark, Deutschland, Dominikanische Republik, Ecuador, Ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Europäische Union, Finnland, Frankreich, Georgien, Irland, Island, Israel, Italien, Japan, Jordanien, Kanada, Kenia, Kirgisistan, Kolumbien, Kroatien, Lettland, Litauen, Marokko, Mexiko, Montenegro, Neuseeland, Nicaragua, Niederlande, Norwegen, Oman, Österreich, Panama, Paraguay, Peru, Polen, Portugal, Republik Korea, Republik Moldau, Rumänien, Russische Föderation, Schweden, Schweiz, Serbien, Singapur, Slowakei, Slowenien, Spanien, Südafrika, Trinidad und Tobago, Tschechische Republik, Tunesien, Türkei, Ukraine, Ungarn, Uruguay, Usbekistan, Vereinigte Republik Tansania, Vereinigte Staaten von Amerika, Vereinigtes Königreich und Vietnam.


Für weitere Informationen über die UPOV wenden Sie sich bitte an das UPOV-Sekretariat:
 
Tel.: (+41-22) 338 9111 			E-Mail: upov.mail@upov.int   
Fax: (+41-22) 733 0336 			Webseite: www.upov.int  
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Top 10: Mitglieder nach Anzahl erteilter Schutztitel
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